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Geschäftsentwicklung 

KENNZAHLEN 
  JAN-SEP 2024  JAN-SEP 2023  VERÄNDERUNG 
  IN T€  IN T€  IN T€ 

 

Umsatz  86.006  75.711  + 10.295 

Rohergebnis  73.134  63.938  + 9.196 

Personalaufwand  55.278  48.685  + 6.593 

Betriebsergebnis (EBIT)  3.955  3.081  + 874 

Konzernergebnis  3.093  2.234  + 859 

    

 

GESCHÄFTSZAHLEN 
Die IVU setzt den Wachstumskurs im Geschäftsjahr 
2024 erfolgreich fort. Der Umsatz steigt in den ersten 
neun Monaten im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
um 14 % auf 86.006 T€ (2023: 75.711 T€) und das 
Rohergebnis erhöht sich ebenfalls um 14 % auf 
73.134 T€ (2023: 63.938 T€). 

Die Personalkosten steigen um 14 % auf 55.278 T€ 
(2023: 48.685 T€), einerseits durch den Aufbau der 
Personalkapazität - im Durchschnitt um 9 % auf 838 
FTE (2023: 770 FTE) - und andererseits durch die not-
wendigen Gehaltssteigerungen in einem anspruchs-
vollen Marktumfeld. Außerdem sind die Einmalauf-
wendungen im Zusammenhang mit der Veränderung 
des Vorstands der IVU bereits vollständig im Personal-
aufwand berücksichtigt. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegen mit 
10.341 T€ (2023: 8.871 T€) über dem Vorjahreszeit-
raum, ursächlich sind höhere Vertriebskosten, weiter 
zunehmende Reisetätigkeit, Beratungskosten zu inter-
nen Digitalisierungsprojekten sowie höhere Betriebs-
kosten der IT-Infrastruktur. 

Das Betriebsergebnis (EBIT) liegt mit 3.955 T€ (2023: 
3.081 T€) deutlich über dem Vorjahresvergleichszeit-
raum. Entsprechend des IVU-typischen saisonalen Ge-
schäftsverlaufs erfolgt der Großteil der Gewinnreali-
sierung dann im vierten Quartal. 

Der operative Cashflow der IVU liegt mit -7.101 T€ 
(2023: 7.352 T€) unter dem 

Vorjahresvergleichszeitraum, dies ist insbesondere 
auf Steuerzahlungen für die Jahre 2023 und 2024 auf-
grund des aufgebrauchten Verlustvortrags zurückzu-
führen. Im Cashflow aus Investitionstätigkeit in Höhe 
von -541 T€ (2023: -562 T€) wird neben den üblichen 
Investitionen in langfristige Vermögenswerte und Zins-
erträge der Erwerb der verbleibenden Anteile an der 
EBS GmbH berücksichtigt. Im Cashflow aus Finanzie-
rungstätigkeit ist der Erwerb eigener Aktien mit 
2.718 T€ sowie die ausgezahlten Dividenden von 
4.539 T€ berücksichtigt. 

Die Lösungen der IVU sind weiterhin sehr gefragt. Der 
aktuelle Auftragsbestand von über 130 Mio. € für das 
Jahr 2024 deckt bereits den geplanten Jahresumsatz 
für das laufende Geschäftsjahr ab. 

AUSBLICK 
Die IVU ist sowohl personell als auch technisch sowie 
finanziell gut und robust aufgestellt: hohe Liquidität, 
guter Auftragsbestand und steigende wiederkehrende 
Umsätze.  

Für das laufende Geschäftsjahr 2024 gehen wir unver-
ändert von einem Konzernumsatz von über 130 Mio. € 
(Ist 2023: 122,5 Mio. €), einem Rohergebnis von rund 
110 Mio. € (Ist 2023: 101,1 Mio. €) und einem Betriebs-
ergebnis (EBIT) von rund 17 Mio. €  (Ist 2023: 
15,8 Mio. €) aus.
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Wichtige Projekte 

NEUE PERSONALLEITSTELLE BEI 
DER DSB IM EINSATZ  
Die Dänischen Staatsbahnen (DSB) haben als erster 
Kunde die neue Personalleitstelle der IVU in Betrieb 
genommen und nutzen diese erfolgreich für einen effi-
zienten Personaleinsatz. Die DSB plant und disponiert 
bereits alle Fahrzeuge im Kopenhagener S-Bahnver-
kehr mit IVU.rail, der integrierten IT-Lösung für Bahn-
unternehmen. Um die Systemlandschaft weiter zu 
standardisieren, setzt die DSB nun erstmalig die neue 
Personalleistelle des Berliner Softwareunternehmens 
ein und steuert damit die gesamte Dienstplanung und 
Personalzuteilung. Mit der Fahrzeug- und der Perso-
nalleitstelle nutzt die DSB das vollständige Portfolio 
der Komplettlösung IVU.rail. 

 

RBS UND BSU ENTSCHEIDEN SICH 
FÜR DIE IVU.SUITE 
Integriert und modern – Regionalverkehr Bern-Solo-
thurn (RBS) und Busbetrieb Solothurn und Umgebung 
(BSU) setzen künftig auf eine integrierte IT-System-
landschaft und vermeiden dadurch unnötige Schnitt-
stellen. So werden auch die Leitstelle, Fahrgastinfor-
mation sowie Bordrechnersysteme auf die IT-Lösungen 
der IVU umgestellt. Die RBS und BSU bewegen zusam-
men rund 100 Linienbusse im Großraum Bern und So-
lothurn. Bereits seit 1994 (BSU) bzw. seit 2022 (RBS) 
nutzen die Unternehmen für die Planung der Fahr-
zeuge und des Fahrpersonals auf Straße und Schiene 
IT-Lösungen der IVU. Nun wird die Zusammenarbeit 
weiter vertieft: Die RBS und die BSU setzen künftig 
komplett auf die integrierte Standardlösung der IVU – 
so auch für die die Leistelle IVU.fleet, die Fahrgastin-
formation IVU.realtime sowie die Bordrechnertechnik 
IVU.box.touch in den Bussen.   

 

METRO BILBAO ENTSCHEIDET 
SICH FÜR IVU.RAIL 
Digital, schnell und verlässlich – die Metro Bilbao S.A. 
setzt künftig für die Planung und Disposition von Per-
sonal und Fahrzeugen auf das integrierte IT-System 
IVU.rail der IVU. Metro de Bilbao betreibt in der Stadt 
und der umliegenden Region ein Netz mit zwei Linien 
auf einer Länge von rund 50 Kilometern. Zur effizien-
ten digitalen Planung und Disposition von über 550 
Beschäftigen des Fahrpersonals und in der Werkstatt 
suchte das Unternehmen nach einer geeigneten Soft-
warelösung. Künftig wird der Verkehrsbetrieb dafür 
die integrierte IT-Standardlösung IVU.rail einsetzen. 
Nach iryo, Betreiber der Hochgeschwindigkeitszüge 
zwischen Madrid und verschiedenen spanischen Städ-
ten, ist die Metro Bilbao bereits der zweite Kunde für 
die IVU in Spanien. 

 

IVU EXPANDIERT NACH INDIEN 
Die neue regionale Schnellbahn von Delhi nach 
Meerut nutzt künftig bei der Planung und Disposition 
des Personals die integrierte Software IVU.rail der IVU, 
die damit erstmals im bevölkerungsreichsten Land 
der Welt aktiv ist. Mit einer Flotte aus 40 modernen 
Zügen und mit einer Geschwindigkeit bis zu 160 km/h 
hebt das neue „Regional Rapid Transit System“ (RRTS) 
den Regionalverkehr im Großraum Delhi auf ein neues 
Niveau. Mit dem Betrieb wurde die DB RRTS Operati-
ons India Pvt. Ltd., die indische Betreibergesellschaft 
der DB International Operations, beauftragt. Für die 
Planung und Disposition der über 600 Mitarbeitenden 
setzt das Unternehmen künftig auf die Softwarelösung 
IVU.rail der IVU. Für eine schnelle Inbetriebnahme der 
Software und einen reibungslosen Betrieb sorgt dabei 
die IVU.cloud. 
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Personal 

PERSONAL 
Die Personalkapazität steigt im dritten Quartal 2024 
im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 9 % auf 838 
FTE1. Um unsere gute Marktposition zu nutzen, inves-
tieren wir verstärkt in zusätzliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Geschäftsentwicklung und Vertrieb. 

  2024  2023  VERÄNDERUNG 
 

Anzahl der 
Mitarbeitenden 
Stand: 30.9. 

 1.061  953  + 11 % 

Personalkapazität1  
1.1.-30.9. (Durchschnitt) 

 838  770  + 9 % 

 
1 Unter Personalkapazität versteht man die rechnerische Anzahl von 
Vollzeitarbeitskräften (Full-time equivalent – FTE). 

Der Arbeitsmarkt für IT-Fachkräfte ist weiterhin um-
kämpft. Bisher ist es der IVU gelungen, wie geplant 
weiter zu wachsen und die „richtig Guten“ für sich zu 
gewinnen. Neben einem attraktiven Gehaltspaket wird 
die IVU dabei für die spannenden Aufgaben in kollegia-
ler Arbeitsatmosphäre geschätzt – gepaart mit IT-Lö-
sungen, die dem Öffentlichen Verkehr helfen und so zu 
Klimaschutz und lebenswerten Städten beitragen. 

AKTIENRÜCKKAUF 
Die IVU hat in dem Aktienrückkaufprogramm vom 
8. Januar 2024 bis zum 4. April 2024 100.000 eigene 
Stückaktien zum Gesamtpreis von 1.390 T€ erworben. 
Seit dem 17. Juni 2024 fand ein neues Aktienrückkauf-
programm statt. Bis zum 30. September 2024 wurden 
in den beiden Rückkaufprogrammen insgesamt 
192.785 eigene Stückaktien zum Gesamtpreis von 
2.693 T€ erworben. Das entspricht einem Anteil von 
1,09 % des Grundkapitals der IVU Traffic Technologies 
AG. 

Grundlage für den Beschluss bildete die Ermächti-
gung der Hauptversammlung vom 29. Mai 2019, bis 
zum 28. Mai 2024 sowie vom 29. Mai 2024, bis zum 
28. Mai 2029 Aktien der Gesellschaft zu jedem nach 
§ 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG zulässigen Zweck zu erwerben. 
Dazu gehört insbesondere auch die Verwendung der 
Aktien zur Bedienung von Vorstandsvergütungen und 
Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen. 

Der Erwerb der Aktien erfolgte durch ein von der Ge-
sellschaft beauftragtes Kreditinstitut ausschließlich 
über die Börse (XETRA-Handel). Detaillierte Informa-
tionen sind auf der Internetseite der Gesellschaft un-
ter https://www.ivu.de/investoren/aktie abrufbar. 

RISIKEN 
Die Risiken sind die im Geschäftsbericht 2023 auf den 
Seiten 56 bis 58 beschriebenen. Es kommen keine 
neuen Risiken hinzu. 
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GuV und Gesamtergebnis 

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG  
1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2024 

  Q3-2024  Q3-2023  JAN-SEP 2024  JAN-SEP 2023 
  T€  T€  T€  T€ 

 

Umsatzerlöse  31.275  26.627  86.006  75.711 

Sonstige Erträge  293  185  1.495  1.017 

Materialaufwand  -4.852  -4.151  -14.367  -12.790 

Rohergebnis  26.716  22.661  73.134  63.938 

Personalaufwand  -18.558  -16.150  -55.278  -48.685 

Abschreibungen auf langfristige Vermögenswerte  -1.220  -1.087  -3.560  -3.301 

Sonstige Aufwendungen  -3.229  -3.002  -10.341  -8.871 

Betriebsergebnis (EBIT)  3.709  2.422  3.955  3.081 

Finanzerträge  349  278  1.053  641 

Finanzaufwendungen  -189  -71  -555  -228 

Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten 
Beteiligungen 

 11  0  26  -179 

Ergebnis vor Steuern (EBT)  3.880  2.629  4.479  3.315 

Tatsächliche Ertragsteuern  -88  268  -264  -132 

Latente Steuern  -1.113  -1.081  -1.122  -949 

KONZERNERGEBNIS  2.679  1.816  3.093  2.234 

    

Anzahl der potentiell verwässerten Stammaktien (in Tausend Stück)  17.465  17.619 

Ergebnis je Aktie (verwässert)  0,18 €  0,13 € 

Anzahl der durchschnittlich im Umlauf befindlichen Aktien (in Tausend Stück)  17.422  17.576 

Ergebnis je Aktie (unverwässert)  0,18 €  0,13 € 

    

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG 
1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2024 

  JAN-SEP 2024  
JAN-SEP 

2023 
  T€  T€ 

 

Konzernergebnis  3.093  2.234 

Währungsumrechnungen  -28  16 

In Folgeperioden in die Konzern-Gewinn- und Ver- 
lustrechnung umzugliederndes sonstiges Ergebnis 

 -28  16 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern  -28  16 

KONZERNGESAMTERGEBNIS NACH STEUERN  3.065  2.250 
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Bilanz 

KONZERN-BILANZ ZUM 30. SEPTEMBER 2024 
    30.09.2024  31.12.2023 

AKTIVA  T€  T€ 
 

A. Kurzfristige Vermögenswerte     

 1. Liquide Mittel  8.834  25.397 

 2. Kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  29.012  30.042 

 3. Kurzfristige Vertragsvermögenswerte  22.169  16.011 

 4. Vorräte  5.672  4.820 

 5. Ertragsteueransprüche  3.768  380 

 6. Sonstige kurzfristige Vermögenswerte  32.359  30.074 

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt  101.814  106.724 

B. Langfristige Vermögenswerte     

 1. Sachanlagevermögen  1.871  1.915 

 2. Immaterielle Vermögenswerte  26.460  26.496 

 3. Finanzanlagen  296  837 

 4. Nutzungsrechte  15.431  16.465 

 5. Latente Steuern  302  93 

Langfristige Vermögenswerte, gesamt  44.360  45.806 

AKTIVA, GESAMT  146.174  152.530 
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    30.09.2024  31.12.2023 

PASSIVA  T€  T€ 
 

A. Kurzfristige Verbindlichkeiten     

 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  3.249  2.786 

 2. Vertragsverbindlichkeiten  18.516  13.423 

 3. Leasingverbindlichkeiten  1.359  1.517 

 4. Rückstellungen  5.796  6.704 

 5. Steuerschulden  1.964  5.651 

 6. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  12.386  17.598 

Kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt  43.270  47.679 

B. Langfristige Verbindlichkeiten     

 1. Leasingverbindlichkeiten  14.927  15.607 

 2. Latente Steuern  5.804  4.583 

 3. Pensionsrückstellungen  3.499  3.581 

 4. Rückstellungen  2.052  2.052 

Langfristige Verbindlichkeiten, gesamt  26.282  25.823 

C. Eigenkapital     

 1. Gezeichnetes Kapital  17.719  17.719 

 2. Kapitalrücklage  1.078  889 

 3. Gewinnrücklage  63.411  64.857 

 4. Sonstige Rücklage  -104  -76 

 5. Eigene Anteile  -5.482  -4.361 

Eigenkapital, gesamt  76.622  79.028 

PASSIVA, GESAMT  146.174  152.530 
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Eigenkapital 

KONZERN-EIGENKAPITALVERÄNDERUNG  
1. JANUAR BIS 30. SEPTEMBER 2024 

  
GEZEICH-

NETES 
KAPITAL  

KAPITAL- 
RÜCKLAGE  

GEWINN- 
RÜCK-
LAGE*  

SONSTIGE 
RÜCKLAGE  

FREMD- 
WÄH- 

RUNGS- 
AUS- 

GLEICHS- 
POSTEN  

EIGENE 
ANTEILE 

ZU 
ANSCHAF- 

FUNGS- 
KOSTEN  GESAMT * 

  T€  T€  T€  T€  T€  T€  T€ 
 

Stand 1. Januar 2023  17.719  1.792  59.450  -202  156  -4.251  74.664 

Konzernergebnis 
01.01.-30.09.2023 

 0  0  418  0  0  0  418 

Sonstiges Ergebnis nach 
Steuern 

 0  0  0  0  29  0  29 

Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern 

 0  0  418  0  29  0  447 

Erwerb eigener Aktien  0  0  0  0  0  -1.401  -1.401 

Verwendung eigener 
Aktien 

 0  -1.071  -1.742  0  0  2.371  -442 

Aktienbasierte 
Vorstandsvergütung 

 0  126  0  0  0  0  126 

Dividendenausschüttung 
(€ 0,24 je Aktie) 

 0  0  -4.228  0  0  0  -4.228 

STAND 30. SEPTEMBER 
2023  17.719  847  53.898  -202  185  -3.281  69.166 

               

Stand 1. Januar 2024  17.719  889  64.857  -311  235  -4.361  79.028 

Konzernergebnis 
01.01.-30.09.2024 

 0  0  3.093  0  0  0  3.093 

Sonstiges Ergebnis nach 
Steuern 

 0  0  0  0  -28  0  -28 

Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern 

 0  0  3.093  0  -28  0  3.065 

Erwerb eigener Aktien  0  0  0  0  0  -2.718  -2.718 

Verwendung eigener 
Aktien 

 0  66  0  0  0  1.597  1.663 

Aktienbasierte 
Vorstandsvergütung 

 0  123  0  0  0  0  123 

Dividendenausschüttung 
(€ 0,26 je Aktie) 

 0  0  -4.539  0  0  0  -4.539 

STAND 30. SEPTEMBER 
2024  17.719  1.078  63.411  -311  207  -5.482  76.622 

 
  *Der Stand zum 1. Januar 2023 wurde nach IAS 8.42 angepasst. Siehe Tz. 8 im Konzernanhang des Geschäftsberichts 2023.
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Kapitalfluss 

KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG 1. JAN. BIS 30. SEP. 2024 
    JAN-SEP 2024  JAN-SEP 2023 

1. Laufende Geschäftstätigkeit  T€  T€ 
 

 Konzernergebnis vor Ertragsteuern der Periode  4.479  3.315 

 Abschreibungen auf langfristige Vermögenswerte  3.560  3.301 

 Veränderung der Rückstellungen  -1.004  -1.949 

 Zinsergebnis  -498  -413 

 Anteilsbasierte Vergütung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente  1.786  -315 

 Anteil am Ergebnis von Gemeinschaftsunternehmen  -26  179 

 Ergebnis aus Anlagenabgängen  13  0 

Veränderung von Posten des Umlaufvermögens und des Fremdkapitals     

 Vorräte  -852  -2.049 

 Forderungen und sonstige Vermögenswerte  -7.522  5.770 

 Verbindlichkeiten (ohne Rückstellungen)  241  1.170 

 Gezahlte Zinsen / Avalprovisionen  -113  -106 

 Gezahlte Ertragsteuern  -7.165  -1.551 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  -7.101  7.352 

2. Investitionstätigkeit     

 Auszahlungen für Investitionen in langfristige Vermögenswerte  -944  -1.205 

 nicht zahlungswirksame Erträge aus der Aufstockung von Beteiligungen  -587  0 

 Erwerb von Beteiligungen abzüglich erworbener Zahlungsmittel  -63  0 

 Einzahlungen aus Abgängen des Sachanlagevermögens  0  2 

 Erhaltene Zinsen  1.053  641 

Cashflow aus Investitionstätigkeit  -541  -562 

3. Finanzierungstätigkeit     

 Erwerb eigener Anteile  -2.718  -1.401 

 Auszahlungen zur Tilgung von Leasingverbindlichkeiten  -1.664  -1.388 

 Auszahlung von Dividenden  -4.539  -4.228 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  -8.921  -7.017 

4. Liquide Mittel     

 Zahlungswirksame Veränderung der liquiden Mittel  -16.563  -227 

 Liquide Mittel am Anfang der Periode  25.397  23.051 

LIQUIDE MITTEL AM ENDE DER PERIODE  8.834  22.824 
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Erläuterungen 

BILANZIERUNGS- UND  
BEWERTUNGSMETHODEN  
Die vorliegende Quartalsmitteilung stellt keinen Zwi-
schenbericht im Sinne des IAS 34 das. Die für die 
Quartalsmitteilung zum 30. September 2024 angewen-
deten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze ent-
sprechen den bei der Erstellung des Konzernabschlus-
ses für das Geschäftsjahr 2023 angewandten Metho-
den. 

SAISONALITÄT DER  
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT  
Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit der IVU-
Gruppe ergeben sich saisonale Effekte. Sie betreffen 
sowohl die Stellung von Wartungsrechnungen im ers-
ten Quartal als auch höhere Projektabrechnungen im 
vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

ERKLÄRUNG NACH § 115 ABS. 5 
SATZ 6 WPHG 
Die vorliegende Quartalsmitteilung wurde keiner prü-
ferischen Durchsicht unterzogen. 

TRANSAKTIONEN MIT  
NAHESTEHENDEN PERSONEN  
UND UNTERNEHMEN 
Im Berichtszeitraum gab es keine Transaktionen mit 
nahestehenden Personen. 

VERSICHERUNG DER  
GESETZLICHEN VERTRETER  
Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den 
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen die 
Quartalsmitteilung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Konzerns vermittelt. Der Geschäftsver-
lauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die 
Lage des Konzerns sind so dargestellt, dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild ver-
mittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risi-
ken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 
beschrieben sind.  

Berlin, den 21. November 2024 

DER VORSTAND 

Martin Müller-Elschner 

Leon Struijk 
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Finanzkalender 

FINANZKALENDER  
DONNERSTAG, 21. NOVEMBER 2024 

Quartalsmitteilung zum 30.09. 

DONNERSTAG, 27. MÄRZ 2025 

Geschäftsbericht 2024 

DIENSTAG, 27. MAI 2025 

Quartalsmitteilung zum 31.03. 

MITTWOCH, 28. MAI 2025 

Hauptversammlung 

DONNERSTAG, 28. AUGUST 2025 

Halbjahresfinanzbericht zum 30.06. 

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER 2025 

Quartalsmitteilung zum 30.09. 
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Der vorliegende Bericht kann als pdf-Datei 
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